
Calwer Wochenblatt.
Amts nu- JnteLligenzblatt für den Bezirk.

Nro. 12. Mittwoch 15. Feb. 1854.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Calw.
(FahmißVerkauf ) .

Aus dem Nachlasse des verstorbenen
Schreiners Christian Gfrörer , wird
nächsten

Donnerstag den 16 . Feb.
von Morgens 8 Uhr an

in öffentlicher Versteigerung verkauft:
Bücher , Mannskletder , Bett-
gcwand , Leinwand , etwas
Küchengeschirr ; Schreinwerk,
allgemeiner Hausrath , Schrci-
nerhandwcrkszeug , und ferner
theils neues , theilS unvollen¬
detes Schrcinwcrk.

Liebhaber werden eingcladen.
Den 13 . Feb . 1854.

K . Gerichtsnotariat.
M a g e n a u.

Calw.
(Auswanderung ) .

Wer an Jakob FriedrichjBock,Mez-
zer von Hirsau und an Ludwig,Noth-
aker von Röthenbach , welche ohne
Bürgschastsstellung auöwandern , ir¬
gend Ansprüche zu macken hat , wolle
sie innerhalb 8 Tagen bei dem betref¬
fenden Gemeinderath geltend machen,
da , wenn sich in dieser Zeit keine
Hindernisse ergeben , der Wegzug ge¬
stattet wird.

Den 13 . Feb . 1854.
K Obcramt.
Fromm.

N e u w e i l e r.
(Verkauf von Forckenholz auf dem

Stock).
> Aus dem Gemeindewald Rohrmiß

sind ungefähr 2300 Stämme forchenes
Nuzholz im schriftlichen Submissionö-
wege zum Verkauf bestimmt.

Die verschlossenen Offeile sind mit
der Adresse : „ Submission aufForchen-
holz" zu bezeichnen und können nach
dem Kubiksuß oder nach Prozenten
des p . 1853 für das Revier Hofstätt
regulirtui RevierpreiscS , für jede be¬
sondere Sorte , entweder auf das gan¬
ze Quantum oder nur einen Theil
desselben gemacht werden . Die einge-
reichtcn Preisanerbieten kommen am

Montag den 27 . d. M.
Vormittags 10 Uhr

N e u b u l a ch.
Ein eiserner Nadschuh ist von hier

bis zum Bulacher Brüchle gefunden
worden ; der rechtmäßige Cigenthümcr
kann solchen gegen die Einrückungsge¬
bühr binnen 15 Tagen abholen.

Den 10 . Feb . 1854.
Stadtschuldheißcnamt.

Aue r.

U n t e r h a u g st ä t t.
(Gläubigeraufruf ) .

Dem Sebastian Pfrommcr , Tag-
_ , , löhner in Unterhaugstätt ist eine Elb¬

auf dem hiesigen Rathszimmcr in Ge - .schaft angefallen , von welcher ver-
genwart von Urkundspersonen zur Er ^ schjedene Gläubiger Befriedigung ver-
öffnung . Die Stämme werden nach langen . Um nun bei der dicßfallS zu
Vorschrift für Staatswaldungen auf
bereitet und verkauft , und können die
näheren Bedingungen sowie das Holz

treffenden Verweisung mit Sicherheit
verfahren zu können , werden Alle,
insbesondere auch diejenigen , welche

jeder Zeit Ungesehen werden . Die von rc. Pfrommers GantVerfahrcn
verkommenden Sorten sind: beimLang - im Jahr 1849 her noch Forderungen
Holz die zweite Klasse von 60 ' Länge an ihn zu machen haben , hierdurch
und darüber , Ablaß bei 60 ' noch 8 ausgefordert , ihre Ansprüche binnen
Zoll ; 3 . Klasse 50 ' lang und darü - 15 Tagen von heute an
bcr , Ablaß bei 50 ' 7 " ; 4 . Klasse 20chei der Unterzeichneten Stelle anzu-
und mehr Fuß Länge , Ablaß 5 Zoll , meiden und zu erweisen , indem spä-
Sägklöze über 14 " MD . 1. Kl . und
unter 14 " 2 . Klasse.

Den 10 . Feb . 1854.
Schuldheißenamt.

S e e g e r.

A i ck h a l d e n.
(GläubigerAufruf ) .

Wer an Jakob Sckaible in Ober-
weiter etwas zu fordern hat , hat sich
innerhalb 8 Tagen bei der Unterzeich¬
neten Stelle zu melden , spätere An¬
zeigen werden nicht mehr berichtigt.

Den 10 . Feb . 1854.
Schuldheißenamt.

Keck.

tere Anmeldungen unberücksichtigt blei¬
ben.

Den 8 . Feb . 1854.
Namens des Gemeinderaths
K . Amtsnotariat Liebcnzell.

Rohm,  Aff.

Oberhaugstätt.
(Liegenschafts -Verkauf ) .

Am
6. März

werden auf dem Rathhause dahier auf
Andringen der Gläubiger gemeinderäth-
lichem Beschluß gemäß dem Georg
Friedrich Holzäpfel dahier im Ereku-
tionswegc verkauft:



Eine zweistöckige noch ziemlich
neue Behausung mit Scheuer
unter einem Dach , Anschlag
700 fl.

ca . 1 ' / - Vrtl . Gras - u. Baum-
Garten beim HauS , sodann
ca . 2 Vrtl . Baumaker und
Land an 2 Stucken liegend,
im Gesammt - Anschläge zu
195 fl.

Zus . 895 fl.
Ferner kämmen noch hinzu ca . 40

Zentner Futter . Auswärtige hier un¬
bekannte Liebhaber werden mit Prädi¬
kats - und VcrmögcnsZeugnissen verse¬
hen zu dieser Verhandlung welche

Vormittags 9 Uhr
ihren Anfang nimmt , hiemit Ungela¬
den.

Den 3 . Feb . 1854.
Schuldheiß Roller.

Oberhaugstatt
(SchafweidcVerleihung)

Airs den GemeindekollegialBeschlnß
vom 6 . d . M . soll die Gemeinde-
Schasweide welche im Vorsommer 180,
im Nachsommer jedoch 230 Stuck gut
ernährt , und namentlich zur Mästung
des Viehes vorzüglich geeignet ist,
am

Donnerstag den 23 . d . M.
Nachmittags 1 Uhf

ans dem Rathhausc dahier auf 2 Jah¬
re iii; den Pacht gegeben werden , hie¬
zu Lusttrazeude werden nun auf die
bestimmte Zeit wo dann die Beding¬
ungen bekannt gemacht weiden , mit
legalistrten Zeugnissen versehen,
lich eingeladen.

Den 7 . Feb . 1854.
Der Vorstand

Schnlvheiß Roller.

höf-

AußrräMiche Gegenstände.

Calw.
Eine Wiese im Schleisthal hat auf

6 Jahre zu verpachten
Jak . Walther  im Bischofs.

- Cal w.
Weißgerbcr Schwarz  Wittwe hat

ein Lvgiö sogleich oder bis Georgjj
zu vcrmiethen.

Die einzige regelmäßige Postfchiff -Linie
zwischen

London und NewHork,
welche die besten vor mir liegenden Zeugnisse von allen deutschen Konsuln in
New -Uork für sich hat , befördert innerhalb 20 — 30 Tagen auf ihren rühm-
liLst bekannten gekupferten , schnellsegclnden Dreimaster Schiffen 1 Klasse jede
Woche mit Inbegriff freier Beköstigung undLogis während
des Aufenthalts inLondon , und der freien wöchentlichen  Lie¬
ferung  auf dem Schiff während der ganzen Seereise von 5 Pfd . Zwieback,
2 Pfd . Reis , 2 Pfd . Mehl , 4 Loth Thee und 1 Pfd . Zucker , BczahlungdeS
geglichen Kopfgelvcs in Amerika,

von Mannheim nach New -Uork zu den billigsten Preisen.
Säuglinge unter 1 Jahr sind frei . Jeder Erwachsene hat auf dem Rhein
zwei Zentner , zur See aber alles bei sich führende Reisegepäck frei ; und wird
eine jede Expedition durch einen zuverläßigen Kondukteur von Mannheim bis
London begleitet.

Auw können ganz noble 2 . Kajürenpläzc für Erwachsene n 20 fl. —
und für Kinder n 10 fl. — höher als der gewöhnliche Fahrpreis abgegeben
werden.

Zur Beruhigung der Verwandten der Passagiere habe ich noch die
erfreuliche Mitthcilung zu machen , daß die Londoner PostSchiffe unter allen
Emigranren -Schiffen ohne Ausnahme die wenigsten Sterbfälle zur Zeit der
Cholera hatten , was jedenfalls den trefflichen Einrichtungen und sorgsamen
Verkehrungen auf diesen Schiffen zuzuschreiben ist.

Auch spricht sich in der allgemeinen AuswandcrungsZeitung eine Kri¬
tik aus New -Dork vom 28 . Dez . v . I . indem sie für die GerechtigkeitsLiebe
und Wahrhcitstreue ihres Urtheils cinsteht , folgendermaßen über unsere SchiffS-
linie aus:

„die zwischen New -Uork und London fahrenden Paketschiffe bewahren
„sich nach wie vor einen guten Ruf, welcher ebensowohl der soliden
„und umsichtigen Thätigkeit des Spezialagenten C . Ahlborn in Mainz,
„als dem Umstand zu verdanken ist , daß die Schiffsrheder zu unter¬
scheiden wissen, welche Kapitäne der Passagierfahrt gewachsen , respek¬
tive vorzugsweise dafür geschaffen , und welche nicht ."
Ich kann daher Auswanderungslustigcn die solideste und jederzeit bil¬

ligste Beförderung zusichern, und empfehle meine Agentur zu häufiger Benüz-
ung.

Kaufmann Enölin  in Leonberg.
Zur Abreise am 2 . März von hier hat sich eine solide Gesellschaft jün¬

ger Leute bei mir cinschreiben lassen , wer sich an diese anschkießen will , wolle
sich in kürzester Zeit noch bei mir melden.

Amerikanisches Gold , so wie auch Wechsel auf New -Uork , Baltimore,
Philadelphia und Cincinnati kann ich zu billigen Preisen anschaffen ; gleichwie-
ich auch Akkorde über Havre nach Ncw -Uork und New -Orleans zu annehm¬
baren Preisen ermitteln kann.

. Obiger - . ,
Nock finde ich mich veranlaßt , den Auswanderungslustigeu zu ' bemerk

ekn , daß im OberAmtSBezirk Calw , — außer mir Niemand berechtigt
rechtsgültige UeberfahrtsVerträge über London abzuschließen ; sollten sich grö¬
ßere Gesellschaften finden , welche sich mir anvertrauen wollen , so werde ich
mich auf vorausgegangene schriftliche Einladung an Ort und Stelle persönlich
einftiiden.

Obiger .
Hofgut Dicke.

Da mit erstem März dieses Jah¬
res das Hofgut wieder in eigene Ver¬

waltung übergeht , so wird dieß mit
der Bemerkung bekannt gemacht , daß
die Milch -Lieferungen nach Calw fort«



aesezt werden , und daß man sich be¬
streben wird , allen Anforderungen in
jeder Beziehung nach Möglichkeit Ge¬
nüge zu leisten.

Der GutsAufseher
Z e l t m a n li.

Calw.
Nächsten Sonntag versammeln sich

die Rekruten im Schiff.

Calw.
Mein mittleres Logis ist sogleich

oder bis Georg » zu vermiethen.
Motz.

Calw.
Ein Kunstheerd mit 3 Häfen , wo¬

von der größte ca . 1 Jmi hält , hat
zu verkaufen

Polizcidiener Armbruste r.

Calw.
Ein fleißiges ehrliches Mädchen,

welches mit Vieh umzugehen weiß,
findet sogleich einen Plaz . Zu erfra¬
gen bei Beck Rau.

Calw.
Frisch cmgekommenes Rehwildbrät

und Hasen sind zu haben bei
Kürschner Erner.

Bock , Fleckenschüz , hat wahrscheinlich
Bürgschaftsverbindlichkcit cingegangei,,
die mir nicht bekannt sind. Um nun
dieser los zu werden , fordere ich alle
diejenigen , die derartige Ansprüche zu
machen haben hiermit auf , sich inner¬
halb

30 Tagen

zu rühmende Wirth des Hotel
d'Orient . Todtmüde , noch die wogen¬
de See im Kopse und in den Beinen
stieg ich die schmale Trippe hinan ; im
Steigen brachte ich Grisolla Grüße
von Lichtcnstein in Monipellier ; da
schüttelte er mir , auf den Zaubernamen,
die Hand , stieß eine Thür auf und

bei mir zu melden , da sie es sonst sich ich stauv im niedlichsten maurischen

selbst zuzuschreiben haben , wenn ihnen Zimmer der Welt . Bunte Fliesen in
aus der Unterlassung Schaden ent - gcschnörkclten Mustern , Wände , Decke

springt . und Boden spiegelblank gewaschen,
Den 11 . Febr . 1854 . dichte Jaloüsicen und Vorhänge vor

Christian Bock , Wittwe . dem Fenster , ein breites Bett mit Ga-
zegardincn im kühlsten Winkel , die
Platten aller Möbeln kühl von Mar¬
mor , kurz ein Muster südlichen Cont-
forts . Ich ließ mir Früchte geben;
frische Datteln , Apfelsinen , Bananen,
und köstliche Birne » glänzten mir bald
in silbernen Körbchen entgegen , dane¬
ben glühte der dunkelrothe einheimische
Wein in geschliffener Caraffe . Vor

Bilder aus Afrika.

(AuS Weber ' s „ Ausflug nach Algier " ) .

At - ier.
-Unter den Lichtern der Qua-

rantaine und Sanität wirrte cs von
dunkeln , unbekannten Gestalten . Es dem Fenster wogte daö Geräusch der

ragte dort vielfach empor , fast wie !Straße , französisch Singen , arabische
Hälse einer riesigen Vogelschaar . Ei - Gutturaltöne , hier und da ein wohllau¬

tender spanischer Ton , alles Das drang
mit dem Plätschern der Fontaine und
dem himmlischen Trillern einer Nachti-

C a l w.
Eine vorzügliche Bolzwage

welcher von 1 Loth bis zu 20 Zent¬
ner gewogen werden kann , sammt
Gewicht , und gute Lohkäse verkauft

Stroh im Bisch off.

ne Heerde Kameele lag auf den war¬
men Steinen des Quai , misbehaglich
über die kalte Nachtluft die langen

Hälse mit den häßlichen Köpfen bewe - ĝall durch die Jalousieen . Ich öffnete
gend und widrig grunzend wie gewal - ffre und herein strömte die ganze Heu¬

tige Schweine ; dazwischen rannten lichkeit einer afrikanischen Frühlings-
Treiber und Hafenarbeiter halbnackt nacht mit ihrem wunderbaren Sternen,
und buntbekleidet umher ; eS war cimlicht , ihrem Orangen - und Myrten-

auf Phantastisch Stück Bild. Doch nur blüthen- und Hyacintheuduft. Vor
ein Blick, war mir darauf gegönnt , mir lagen die Kuppeln der großen

Einer meiner riesigen Ruderer faßte Moschee , vor welcher der Springbrun-
meinen leichten Reisesack (daö Gepäck nen in der Arcade sprang , rechts die

Calw.
Patent Drathgarn von vor¬

züglicher Güte , in vollwichti¬
gen wirtembergischen  VsPfimv
Knäukchcn , wie auch eine billige Sor¬
te weißes  Drathgarn empfiehlt

Aug . Schnaufer
bei der untern Brücke.

Calw.
Branntwein  verkauft Jmi - und

Maaöwcise billigst
August Schnaufer.

S t a m m h e i m.
(BürgschaftsGläubigerAufrirs ) .

Mein verstorbener Mann , Christian

blieb an Bord , der Douane wegen)
und schrie mir zu: „ Hotel ? " „d'Orient !"
erwiderte ich, und in dem kurzen Tra
be, den wir so oft in den Reisebcschrei
bungen aus dem Orient geschildert Hö¬
ren , flog die athletische Gestalt mir
voran die Treppe an der Porte de
France herauf . Unter der Wölbung
desselben blies mir glühendheiße Luft
entgegen , von den heißen Steinmaffen
der Häuser ^ ausgeathmet . Arcadcn
liefen än den Seiten der Straf ? hin,
bald plätscherte ein reizender Spring¬
brunnen ; der Kabhle bog in ein nie¬
driges Thor ein und in einer wohlbe¬
leibten , kahlköpfigen , dübei aber sehr
adrett geradgchaltenen Gestalt mit ein¬
nehmendem Franzosengesichte begrüßte
mich Mr . Grisolla , der nicht genug

schimmernden Massen der Stadt , der
Vorstadt Bab -Azoun , verlaufend in den
dunkel » Hügeln des Vorlandes vom
Kleinen Atlas , überschimmcrt von den
bleichen Schneehöhen des Djerdjera,
bis hin nach Cap Matifou ; links die
Bastionen des Hafens mit dem leben¬
digen Wechsel des LeuchttburmlichtS
und darüber hin bis an die große Mo,
schee heran ; die mattglänzende Fläche
deS Bassins mit den schlafenden Schif¬
fen und ihrem seinen Mast - und Spie,
renwerk darauf , und endlich die uner¬
meßliche Spiegelebene des Meers , in
dem mit weißlichem Glanze die lezte
Spize deS untcrgehenden ZodiakallichtS
schimmerte , einzig im Vordergründe un - -
terbrochen durch das seine Gefieder der
Krone einer Dattelpalme , das im wei-



cken Hauche der kühlen Nacht sich gra¬
ziös wiegte und leise säuselte . Ich
schrieb » och biö Mitternacht am offenen
Fenster und sehnte die Geliebten , an die
ich schrieb, herbei in die Herrlichkeit.

In meinem tiefen Schlafe woben
sich vie Ruse der Muezzins von den
MinaretS der großen Moschee mit den
Bilder » der Lieben zu einem glückseli¬
gen Märchen zusammen , das ich viel¬
leicht einmal schreibe , wenn ich reich
genug sein werde , seinen Glanz zu
schildern . Und am andern Morgen,
welches Lickt der afrikanischen Mor¬
gensonne , welcher Widerschein des
Meeres ! Wie vor acht Jahren , wo
ich , auf dem Dasaltkegel von Staffa
sizend, hinausblickte auf die durcheinan-
Verbrüllendcu Brandungen da drunten
und die dabinterlicgende Höhe des At¬
lantischen Oceans , rief ich hier wieder
aus : „ Ist die Welt wirklich so schön?!"
Dann lief ich, wie immer in fremden

Städten , hinab auf die Straße ohne
Führer . Welcher Reisende , der nicht
Engländer oder fliegender deutscher
Baron , polnischer oder russischer Graf
ist , sondern lernen und genießen will,
kennt nicht die Schrecken des Lohndie¬
ners ! Mein Plan von Algier half mir
durch die französische Stadt leicht zu
meinen Freunden nach der Borstadl
Bab -Azoun , Rue d'Jöly . Wer aber
wagt es , bei dem ersten Ausgange
gleich in die arabische Stadt zu lau¬
eren ? Ein Blick ans den Plan dersel¬
ben macht schon schaudern , denn er
sieht keinem Städteplan , sondern den
wunderlichen Zeichnungen ähnlich , wel¬
che die Holzwürmer oft in die Flächen
des ehrwürdigen Hausraths unserer
Urväter gewühlt haben . Ich bedurfte
zu dem Wege vom Hotel bis zur Rue
d' Jsly , kaum zwanzig Minuten weit,
mehr als eine Stunde ; denn da war
kein Schritt zu khun, der nicht ein rei¬

zend oder phantastisch Bild entrollt,
einen eigenthümlichcn Eindruck gewährt
hätte . Da waren die Einblicke in die
engen , oft nur fünf Fuß breiten Stra¬
ßen der Stadt mit den überhängenden
Häusern fast ohne Fenster nach der
Straße zu und nur die Thür reich mit
bunten Fliesen und in arabischer Archi¬
tektur verziert , aus denen phantastische
Arabergestalten , den mehr oder weni¬
ger zerlumpten Burnus jederzeit male¬
risch um sich geworfen , schritten . Ka-
bhlische Lastträger , mit großen Lasten
auf dem Kopfe , monoton singend und
in kurzem Trabe laufend , Neger , Mu¬
latten , Mestizen , Juden in allen Eo-
stümen der Erde und dazwischen die
elegante französische Damenwelt am
Arme pflauzerhaft gekleideter Europäer.
_ (Fortsezung folgt) ._

Redakteur: Gustav Riv inius.
Druck und Verlag der RLvinLus'schen Bu.ch-

druckerei in Calw.

Calw . Frucht- und Brodrc . Preise am 11. Feb. 1854.

Getreide- Voriger Neue Ge- Heutiger Im Rest Höchster Wahrer Niederster Verkaufs,
Rest Zufuhr sammt- Verkauf geblie- Preis Mittelpreis Preis Summe.

Gattung Betrag den
fl-Sck' s Ist. Zchf lsr. Schf . Isr Icbf . lsr. Schf Ist. fl- , kr. > kr. fl kr. fl- kr.

Waizen , alter
— neuer

Kernen , alter
— neuer 12 80 92 72 20 27 12 26 SO 26 30 1932 12

Dinkel , alter
— » euer 10 100 110 SS 20 11 10 LS 10 30 967 L8

Gerste , alte
— neue 2 8 18 8 2 17 36 17 28 17 15 139 L2

Haber , alter
53— neuer 8 LS 53 8 7 3L 7 L01 LO

Roggen , alter
— neuer

Erbsen
Linsen
Wicken
Bohnen

-
!

Summe — '. - 32 233 265 ! 223 L2 63 L8 62 37 61 15 3LL1 20

In Vergleichung gegen die lezte Schranne sind die Durchschnittspreise Walzen um — fl. — kr.
Kernen mehr um — fl . 7kr . Dinkel weniger um Ikr . Gerste mehr um 12kr . Haber mehr um 20kr.

Drodtare:  4 Pfv . Kerrnenbrod 22 kr. dto . schwarzes 20 kr. 1 Kreuzerweck muß wägen 3V - Loth . —
Flclschtare : 1 Pfund Ochsenfleisch 10 kr. Rindfleisch , gutes 8 !r. geringeres 8kr. Kuhfleisch , gutes 9 kr. gerin¬gere - 8 kr. Kalbfleisch 7 kr. Hammelfleisch 7 kr. Schweinefleisch , unabgezogcnes 12 kr. abgezogenes 11 kr.

Stadtschuldheißenamt. Schuldt.
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